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News aus den Ressorts
Breitensport
Personelle Veränderungen: Die Landesverbände Hannover-Bremen und Westfalen-Lippe haben sich neu aufgestellt: Ein herzliches Willkommen an Hilmar Künne und Anja Tautges.  Das Präsidium hat auf seiner letzten Sitzung einstimmig Birgit Polleichtner als Stellvertreterin von Astrid Holz und zwei ordentliche Mitglieder mit Stimmrecht bestätigt: Diese sind: Rudolf Heemann als Experte für EDV und Uwe Bork als Experte für befreundete Verbände.  Zusätzlich betreut Carola Gräfin von Westarp bis zum 31.01.2011 als Ressortbeauftragte ohne Stimmrecht die Abwicklung des Wanderreitercups 2010.

Riding in the Nature - auf dem historischen Ochsenweg: Die dänischen Islandpferdereiter planen am 12. Juni ein großes Fest in Jelling mit einem 8-10km dauernden Ritt auf dem Ochsenweg. Ziel ist es, das Reiten in der Natur und natürlich auf Islandpferden zu fördern.  Das Projekt wird von der FEIF und vom Ressort Breitensport unterstützt. Weitere Infos sind unter http://www.ipzv.de/xfiles_a6/1274784295_2.pdf zu finden.

Hestadagar 2010: nützliche Formulare für Veranstalter von Hestadagar Wettbewerben finden Sie hier: http://www.ipzv.de/245-Hestadagar_2010-,e_26419,r_4109.htm


Jugend
Innovation: Team Junger Züchter IPZV
Ein neues Projekt geht 2010 an den Start - die IPZV-Jungzüchteraktivitäten. Bei den Großpferden nimmt der Jungzüchterwettbewerb sehr großen Raum ein, allein in Schleswig-Holstein haben sich Clubs mit mehr als 1.500 Mitgliedern gebildet, die an den vielfältigen Aktivitäten teilnehmen. Davon inspiriert hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich zur Aufgabe gemacht hat, ein für Islandpferde passendes Konzept zu entwickeln, das in die Ausbildungsstruktur des IPZV passt.  Was ist also neu in 2010? Was ist der IPZV-Jungzüchterwettbewerb? Was ist die Zielsetzung?  Die Jugend soll mehr für den Bereich Zucht interessiert und begeistert werden. Hierfür soll eine breite Basis an Aktivitäten geschaffen werden, die es den Jugendlichen und jungen Erwachsenen ermöglicht, auf dem jeweiligen Könnens-und Kenntnisstand einzusteigen und mitzumachen.
Alle Informationen zu dem neuen Projekt finden Sie unter:
http://www.ipzv.de/2-Innovation_Team_Junger_Zuechter_IPZV-,e_26318,r_4095.htm
http://www.ipzv.de/364-Team_Junge_Zuechter_im_IPZV-,e_26388,r_4103.htm

Sport
Ausschreibungen für IPZV Sport-, Breitensport- & Zucht-Termine: Wir weisen alle Veranstalter und/oder Ausrichter von IPZV- veranstaltungen darauf hin, dass die jeweiligen Ausschreibungen nicht mehr im Verbandsorgan "Das Islandpferd", sondern ausschließlich auf der IPZV Homepage veröffentlicht werden.  Die Veröffentlichung geschieht, wenn entsprechend der Veranstaltungsart der Landesverbands-Sportwart, Landesverbands-Jugendwart oder Landesverbands-Zuchtwart oder die Ressortleitung Breitensport die genehmigte Ausschreibungse an die Geschäftsstelle gemailt hat. 

Info zum Beschlagsreglement: Das komplette Verfüllen des Hufes ist nur zusammen mit 8 mm - Eisen erlaubt. Diese Beschlagsvariante ist nicht zulässig in Kombination mit Platten, wenn das Füllmaterial sowohl ober- wie unterhalb der Platte verwendet wird. Eine dünne, kompressenähnliche Vliesschicht zwischen der natürlichen Hufsohle und dem Füllmaterial gilt in diesem Zusammenhang nicht als Platte (siehe auch http://www.ipzv.de/335-Info_zum_Beschlagsregement-,e_26374,r_4101.htm)


Zucht
Voraussetzungen zur Teilnahme an FIZO-Prüfungen: Jedes Pferd, das eine FIZO Prüfung in 2010 laufen soll, muss nach den Vorgaben der FEIF bestimmte Auflagen erfüllen. Hierbei handelt es sich demnach um folgende Vorgaben:   

1. Alle Pferde (Hengste und Stuten) müssen mit einem Mikrochip versehen sein.  Die Chipnummer muß vor Ort lesbar sein.  

2. Die Abstammungsüberprüfung eines gemeldeten Hengstes mit dem DNA-Abgleich von Vater und Mutter (DNA-Nachweis beider Eltern) und Eintragung dieses Abgleiches in WF muß rechtzeitig erfolgt sein  

3. Die röntgenologische Untersuchung der Sprunggelenke bei den Hengsten (Spatröntgen) und der Eintrag des Ergebnisses in WF muß erfolgt sein  

4. Bei jeder FIZO-Prüfung erfolgt ab diesem Jahr eine Vermessung und Begutachtung der Hoden durch einen Tierarzt vor Ort. Die erhobenen Daten dienen zur wissenschaftlichen Auswertung innerhalb der FEIF.  

Mit der Bitte um dringende Beachtung:  Eine Startberechtigung ohne die o.g. Dokumente/ Ergebnisse kann nur in begründeten Einzelfällen erfolgen:  Eine Zulassung zur Prüfung erfolgt nur im Einzelfall und nur unter Erhebung einer Bearbeitungsgebühr nicht unter 50,00 €, sofern die Untersuchungen erfolgt oder beantragt sind., die Ergebnisse jedoch noch nicht in den WF eingetragen sind.  Die Röntgenbilder für das Spatröntgen nach den Vorgaben der FEIF müssen zur zentralen Auswertung beim Verbandstierarzt vorgelegt worden sein, der Eintrag des Ergebnisses der Untersuchung wird in WF eingetragen.  Zur Hodenvermessung:  Die Hengste sollen auf diese Untersuchung vorbereitet sein. 


Aus den Landesverbänden
LV Baden-Württemberg
Lehrgangsangebote für das "Team Junge Züchter": Inzwischen ist das Projekt, Jugendliche an das Züchten von Islandpferden heranzubringen, in die praktische Phase eingetreten. Der Landesverband bietet in diesem Zusammenhang Ende Juni und Anfang Juli jeweils einen Fortbildungslehrgang rund um die Jungpferdeausbildung und die IPZV-Jungpferde-Materialprüfungen an:
Am 26.06. 2010 auf dem Wiesenhof (Anmeldeschluss 15.06.)
Am  03.07.2010 auf dem Lixhof (Anmeldeschluss 28.06.)
Ausführliche Infos zum Thema finden Sie auf der Website des IPZV.
Weitere Auskünfte erteilen:
Dani Gehmacher – Mobil: 0170-8684521, info@danigehmacher.de 
Annette Braun – Mobil: 0171-5386424, netto.bert@t-online.de


LV Rheinland
EQUITANA OPEN AIR 2010: 1.500 Pferde – davon ca. 300 Isländer – 4 Turnierplätze und ein Showring, 180 Info- Verkaufs- und Verpflegungsstände erwarten am letzten Maiwochenende rund 40.000 Besucher in Neuss auf der Galopprennbahn.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie einen Abstecher ins Rheinland unternehmen und laden Sie herzlich zu einem Besuch ein.
Alle Infos dazu finden Sie auf www.ipzv-rheinland.net

OSI Töltmyllan: Ein weiteres attraktives Turnier findet in unserer Region im Juni statt: Das OSI und Worldranking Turnier auf Töltmyllan in Lindlar vom 18. – 20.06.2010. Nennungsschluss ist der 06.06.2010.
Eine Teilnahme oder Besuch lohnt sich bestimmt. Schließlich bürgt der Name Töltmyllan für Qualität. Bereits zweimal wurde die Familie Engel mit ihren Turnieren zum „Veranstalter des Jahres“ gewählt.


LV Weser-Ems
Verbandsmeisterschaft: Der Landesverband möchte alle Interessierten zur Verbandsmeisterschaft vom 11. – 13. Juni in Belm bei Osnabrück einladen.
Traditionell finden die Weser-Ems-Meisterschaften beim Verein Islandpferdereiter Osnabrücker Land (kurz IPOL e.V.) statt. Das Turnier ist bekannt für seine nette familiäre Atmosphäre, die guten Rahmenbedingungen und die schöne Landschaft.
Nähere Informationen auf der Vereinsseite www.ipol-ev.de
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Stellungnahme des Landsmóts-Vorstandes: Bei der Sitzung des Vorbereitungs-Ausschusses für das Landsmót, die am 7. Mai im Skagafjörður unter Beteiligung eines Pferdetierarztes stattfand, wurde beschlossen, trotz des ansteckenden Hustens, welcher sich sehr schnell unter den Pferden ausbreitet, nicht von den Vorbereitungen für das Landsmót abzuweichen.  
Die Vorentscheidungen für die Zuchtprüfungen können, wie bereits bekannt gegeben, planmäßig stattfinden. Wenn notwendig, kann eine zusätzliche Vorentscheidung für diejenigen Pferde stattfinden, die aufgrund der Krankheit verhindert waren.  
Lt. der Regeln und Gesetze des Dachverbandes der Reitervereine, Absatz 6.5, dürfen die Vereine eine zweite Vorentscheidung für das Landsmót abhalten. Die Vereine werden aufgefordert, von dieser Regel Gebrauch zu machen, damit so viele Pferde wie möglich die Chance erhalten, am Landsmót teilnehmen zu können.  
Die Reiter werden aufgefordert, auf das Wohl ihrer Pferde zu achten und nicht mit kranken Pferden bei den Zuchtprüfungen und/oder anderen Disziplinen zu erscheinen. Nähere Informationen über den ansteckenden Husten finden Sie unter http://mast.is/upplysingar/hestamenn/smitandihostiihrossum
Vorbereitungsausschuß des Landsmóts  
Sigríður Björnsdóttir, Pferdetierärztin im Gesundheitsamt
